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Aus Laden.
Hofbericht .

Karlsruhe. 31 . Jan . S . K . H . der Großherzog
«mvfing heute den Geheimen Legationsrat Dr . Se y b
und den Geheimerat Dr . v . Nicolai zur Vortrags¬
erstattung .

AmMche Mitteilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzo g hat

dem KanzleisekretärAugust Witt « mannin Buchen
und dem Oberstadtsekretär a . D. Karl Mörder in
^reibucg , dem Amtsgerichtssekretär August Matt in
Jaden das Ritterkreuz 2. Klasse des Ordens vom
Mringer Löwen verliehen, den Amtsgerichtssekre-
M August Matt in Baden seinem untertänigsten
Ansuchen entsprechend unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen , treugeleisteten Dienste wegen vorgerückten
Alters in den Ruhestand versetzt.

Mit Entschließung des Ministeriums des Großh.
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten wurde
Betriebssekretär Adam Straub in Karlsruhe zum
Stationsamt Freiburg versetzt.

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unter¬
richts hat den Amtsgerichtssekretär Moritz Hof¬
mann in Wiesloch zum Amtsgericht Baden versetzt.

(Karlsr . Ztg .)
Ordens -Verleihungen.

Seine Majestät der König von Preußen haben
LllergnSdigst geruht , den nachbenannten Offizieren
nsw. die Erlaubnis zur Anlegung der ihnen ver¬
liehenen nichtpreußischen Orden zu erteilen, und zwar :
Der Komturkreuzes erster Klasse des Großherzoglich
Hessischen Berdienst-Ordens Philipp des Großmütigen
und des Großkreuzes des Herzoglich Sachsen -Ernesti-
nischen Haus -Ordens : dem Generallt . z . D . v . Nie¬
der in Mannheim . Des Kommandeurkreuzes des
Königlich Siamesischen Weißen Elesanten -Ordens:
dem Obersten Caesar , Kommandeur des 4 . Bad .
Jnf. -Regts. Prinz Wilhelm Nr . 112.

Karlsruhe. 31 . Jan . Das Gesetzes - und Verord¬
nungsblatt für das Großherzogtum Baden Nr . 3 ent¬
hüll : Verordnung und Bekanntmachung: des Mini¬
steriums des Innern : die Benützung des Lager - und
Ladeplatzes am Flußhafen bei Sandhofen betreffend;
die Einfuhr von Schlachtvieh aus Oesterreich -Ungarn
stressend.

Deutschnenreuk, 31 . Jan . Der Geburtstag
unseres Kaisers wurde von der hiesigen Bürger¬
schaft unter Mitwirkung des Militärvereins im dicht
besetzten Saale des Gasthauses zum „Waldhorn" ge¬
feiert. Das Kaiserhoch brachte Hauptlehrer Fath
ans, während der Gesangverein Liederkranz unter
der Leitung ' feines tüchtigen Dirigenten , des Haupt¬
lehrers Hellenschmied , den Abend mit seinen
Liedern verschönte .

Pforzheim, 31 . Jan . Gestern nacht versetzte der
oecheiratete Eoldarbeiter Karl Friedrich Groos -
mann von hier in der Theaterstrahe grundlos dem
Maschinenorbeiter Ernst Wacker zwei Messer¬
stiche , den einen in die linke Brustserte und den
anderen in die linke Hüfte. Groosmann , ein schon
wiederholt vorbestrafter Messerstecher , wurde verhaf¬
tet und ins Amtsgefängnis eingeliefert.

* Münzesheitn. 31 . Jan . In einem unbewachten
Augenblick fiel das 4 Jahre alte Kind eines hiesigen
Landwirts in die Kraichbach . Der Landwirt
Hörrle sprang in das Wasser und brachte , das von
den Wellen schon eine Strecke fortgetragene Kind,
wenn auch bewußtlos , so doch noch lebend ans Land.

: : Wiesloch , 31 . Jan . Der in den Waldungen von
Waldorf durch einen fallenden Baum schwer
verletzte Holzakko ^ ant Gg . Schleich ist den
erlittenen Verletzungen erlegen.

: : Tauberbischofsheim, 31 . Jan . InDittigheim
brannten eine Scheuer und vier Wohnhäuser
nieder. Die Geschädigten sind sämtlich versichert .

: : Rastatt . 31 . Jan . Der Holzhändler Anton
Schaub in Muggensturm brachte sich in einem
Anfall von Verfolgungswahn erhebliche Schnittwun¬
den an Hals und Hand bei , die jedoch nicht lebens¬
gefährlich sind.

Plittersdorf . 31 . Jan . Gestern mittag ereignete sich
hier ein bedauerlicher Unglücksfall . Das
kjährige Söhnchen des Kaufmanns und Landwirts
Aul Hense geriet unter den mit Kies beladenen
Wagen seines Vaters und erlitt schwere Verletzungen.

: : von der Murg , 31 . Jan . Bezüglich der Murg -
kalb ahn ist jetzt ein neuer Staatsvertrag zwischen
Württemberg und Baden ausgegeben worden, der
sich mit dem vor zwei Jahren ausgegebenen deckt und
"och ein Nachttagsübereinkommen betr . Fortführung
der Brettener Bahn enthält.

* Lahr. 30 . Jan . Gestern griff die hiesige Schutz¬
mannschaft einen vollständig durchfrorenen jungen
harschen aus Kippenheimweiler auf, der
oen Weg von dort hierher auf den Strümpfen zurück-
Megt hatte. Der junge Mann scheint offenbar- gei -
llesgestört zu sein , denn er glaubte sich von Hexen
verfolgt . Er wurde, laut „Lahrer Ztg." , in sein
yennatsort verbracht.

^ stellgängen im Schwarzwald der Schne
mrosch . Forst - und Domänendirektion h
7*" Forstbeamten Schneeschuhe zum
vrauch zur Verfügung gestellt .
^

*
.kbengenbach, 30 . Jan . Gestern w

Gasthauses zum „Löwen" die
Anoesgewerbeamt Karlsruhe ins Leb" Herausstellung für Handwe

eröffnet . Am 2 . Februar hält ein

- rmen Lrorirag uoer ore Aus
>ande . Der Schluß der Ausstellung wubruar festgesetzt.

* Binzen, 31 . Jan . Auf sonderbare Weise ver¬
unglückte der Lokomotivheizer Müller von hier.
Auf dem Heiweg von einer Jahresfeier eines Gesang¬
vereins stürzte er , wodurch in seiner Brusttasche
die aus dem Gewinn einer Verlosung stammende
Flasche zerbrach und ihm fast den ganzen Hals durch¬
schallt . Müller wurde in das Basler Bürgerspital ver¬
bracht.

: : Konstanz 31 . Jan . Der Unterfee ist nun
vollständig zugefroren . Tausende von
Schlittschuhläufern benützten am Sonntag die nicht
alljährlich wiederkehrende Gelegenheit, auf Schlitt¬
schuhen von einem Ufer des Unterstes zum andern
zu gelangen. Nicht -Schlittschuhläufer konnten mit
Ruderbooten , die als Schlitten benützt werden, von
einem Ufer zum andern gelangen.

Aus dem Stadtkreise.
Vom Hofe . Im Befinden des Großherzogs

ist soweit « ine Besserung eingetreten , als der Landes¬
herr den ganzen Tag außer Bett zubringen kann.
Die Großherzogin ist von der Influenza noch
nicht wieder hergestellt: auch Prinz Max ist durch
Erkältung noch ans Zimmer gefesselt.

Die Eisbahn im Siadtgarlen ist bis abends 10 Uhr
geöffnet.

Bei den diesjährigen Festhalle-Maskenbällen wer¬
den wieder vorbehaltene Restaurationsplätze auf bei¬
den Seiten der unteren Galerie und im kleinen Fest¬
hallesaal eingerichtet und zum Preise von SO -Z für
den Platz vermietet. Es ist dies eine Neuheit, die
sich im vorigen Jahre bewährt hat und von den Ball¬
besuchern gerne benützt worden ist. Man hat dadurch
während der ganzen Dauer des Balles ständig re¬
servierte Plätze und ist namentlich zu Zeiten, wo
Platzmangel in der Restauration herrscht , des An¬
suchens freier Plätze enthoben. Vormerkungen auf
solche Plätze nimmt ausschließlich die Ballkommission
(Bureau Rathaus , Zimmer 39) entgegen. Der Ver¬
kauf von Eintrittskarten zum Maskenball am näch¬
sten Samstag beginnt heute Mittwoch bei den durch
die Plakatanschläge und die Zeitungsinfevate bekannt¬
gegebenen Verkaufsstellen.

Badischer Kunstverein. Die um ein paar Tage ver¬
längerte Hermann Braun - Ausstellung im
Kunstgewerbemuseum (Westendstraße 81) währt noch
bis einschließlich Sonntag , den 5 . Februar .

Militärisches. Durch kaiserliche Kabinettsordre ist
befohlen , daß bei sämtlichen Truppenteilen nun
auch bei den Offizieren die sogenannten Schlepp¬
oder Schweberiemen in Wegfall kommen .
Es bedeutet das eine Vereinfachung, denn
nach Entfernung des unteren Ringbandes können die
Säbelscheiden weiter getragen werden . Die Ver¬
einfachung findet uneingeschränkten Beifall , da nicht
nur die Koppeln billiger werden , sondern auch nicht
mehr wie früher oft beim Reiten , Radfahren und
Springen wörtlich zum Fallstrick werden können .

80. Geburtstag . Gestern beging Kanzleirat a . D .
Ludwig Rüdt seinen 80. Geburtstag , körperlich wie
geistig rüstig. 60 Jahre hat Rüdt dem badischen.
Staat seine Dienste geleistet .

Ein größerer Trupp holländischer Studenten , die
sich zur- eit in Darmstadt aufhalten , fuhr hier durch .
Die Studenten hätten sich mehrere Tage in den Büh-
ler Waldungen aufgehalten.

Max Reinhardt in Karlsruhe . In der zweiten
Hälfte des Februar wird , wie die „Oberrheinische
Correspondenz" erfährt , Max Reinhardt -Berlin im
großen Festhallesaal hier den „Oedipus" von Sopho¬
kles zur Aufführung bringen .

Apollo-Theater . Man schreibt uns : Von heute ab
gastiert im Apollo-Theater ein großes Spezialitäten -
programm , besonders die Elazeroff - Truppe
(8 Damen und 3 Herren ) ist zu erwähnen . Sie stellt
das Leben und Treiben in den Bergen des Kau¬
kasus dar , u . a . einen Tscherkessischen Kriegs- und
Messertanz.

Residenz -Theater . Man schreibt uns : Nunmehr ist
es der Direktion gelungen , zur musikalisch-künstleri¬
schen Illustration der Dramen in Herrn Felix Fiedler
einen Tonkünstler zu gewinnen , dessen freie Impro¬
visation und reiche musikalische Phantasie es versteht,
dem toten Bilde warmes Leben einzuhauchen. Herr
Fiedler wird außerdem durch Harmoniumbegleitung
die Grammophon -Vorträge interessanter gestalten.
Dienstags und Freitags werden dem Publikum in
Form von Einlagen wirklich musikalische Kunst¬
genüsse geboten. — Großartig ist das diese Woche
zu sehende Theaterdrama „Abgründe"

. Es enthält
Szenen von starker dramatischer Wirkung und spielt
teils in Kopenhagen und seiner reizenden Umgebung.
Eine glänzende Darstellung durch erstklassige Schau¬
spieler erhält fortgesetzt die Spannung . Niemand
sollte cs versäumen, sich diese einzig dastehende Dar¬
bietung anzusehen.

Schwindlerlrick. Am Sonntag , den 29 . ds . Mts .,
vormittags , wurde ein Kaufmann in der Kriegstraße,
angeblich von dem Sohne eines .Kommerzienrats in
Frankfurt a . M ., mit dem der Kaufmann in Ge¬
schäftsverbindung steht , antelephoniert unter dem
Vorgeben, er sei mit einem Auto in San Reino ge¬
wesen . Auf dem Heimwege habe sein Chauffeur
in Offenburg durch eine Karambolage das Auto so
schwer beschädigt , daß er kaum damit hierher kom¬
men werde, weshalb er mit der Bahn nach Hause
fahre . Er bitte daher den Kaufmann für den
Fall , daß sein Chauffeur hierher käme , ihm an die
Hand zu gehen, event. das Auto an der Bahn ver¬
laden helfen und falls er Geld benötige, ihm solches
geben, was er brauche. Sein Vater , der Kommer¬
zienrat , werde umgebend Ersatz leisten. Nach kaum
einer halben Stunde telephonierte der angebliche
Chauffeur und teilte mit, daß er den Wagen in Of¬

fenburg habe liegen lasten müsten und frug an , ob er
ihn sprechen könne , was der Kaufmann bejahte. Da
diesem jedoch die kurze Zwischenzeit auffiel und ihm
die Stimm« des angeblichen Kommerzienratssohns
und jene des Chauffeurs identisch zu sein schien, setzte
er sich sofort mit dem Kommerzienrat telephonisch
in Verbindung. Dadurch erfuhr er , daß er es mit
einem Schwindler zu tun hat . Das Gespräch war noch
nicht beendet, traf der angebliche Chauffeur bei dem
Kaufmann ein . Dieser sagte dem Manne den Be¬
trug auf den Kopf zu , hielt ihn fest und ließ durch
seine Frau per Telephon einen Schutzmann rufen.
Trotz den Bitten des Festgehaltenen, man möge ihn
frei lassen, er sehe ein , daß er eine große Dummheit
begangen, wurde er dem inzwischen eingetroffenen
Schutzmann übergeben. Er setzte demselben aber
einen solchen Widerstand entgegen, daß er nur unter
der Mitwirkung eines weiteren Schutzmannes auf
die Polizeiwache gebracht werden konnte. Sowohl
auf dem Transport als auch auf der Wache beleidigte
er die Schutzleute und griff sie tätlich an . Der Fest¬
genommene wurde als der stellenlose Ingenieur Os¬
kar Lehr aus Bockenheim eruiert , der schon wegen
allen möglichen Betrügereien vorbestraft ist .

Anfall. Der Kittmeister Karl Schneider , wel¬
cher bei der Firma Grün L Bilfinger beschäftigt ist,
stürzte gestern früh so unglücklich von der neuen
Eisenbahnbrücke bei Beiertheim , daß er
sich mehrere Rippenbrüche und schwere innere Ver¬
letzungen zuzog . Der Verletzte wurde ins neue Vin-
zentiushaus verbracht.

Zimmerbrand . Montag abend kurz vor 9 Uhr
entstand in der Augartensttaße 1 im 5. Stock ein
Zimmerbrand , der durch die herbeigerufens
Feuerwache bald gelöscht werden konnte.

Anfall. Ein unbekannter Mann verunglückte da¬
durch , daß er Ecke Hirsch- und Amalienstraße infolge
epileptischen Anfalles heftig auf den Boden schlug .

Aus Vereinen und Versammlungen .
v . Turngemeinde 1861. Am Samstag abend hielt

die Turngemeinde in der alten Brauerei Printz ihre
ordentliche Generalversammlung ab . Der 1 . Vor¬
sitzende Steinmann begrüßte die Erschienenen.
Rach dem Jahresbericht ist die Mitgliederzahl von
366 auf 477 gestiegen . Das Jnventaroermögen be¬
trägt 3000 -tt, das Vereinsvermögen 4391,22 „tt,
außerdem wurde eine Extrasteuer von 1082 für
das 40jährige Jubiläum , das in diesem Jahre statt¬
findet, aufgebracht. Nunmehr gab Herr Steinmann
einen Rückblick über dos verflossene Vereinsjahr .
3 Mitglieder sind gestorben; der Vorsitzende widmete
ihnen einen warmen Nachruf. Dem Hauptlehrer
Leonhard , Assistent an der Turnlehrerbildungs¬
anstalt, der im vergangenen Jahr auf eine 25jährige
Zugehörigkeit zu dieser Anstalt blicken durfte, hat der
Verein die besten Glückwünsche zum Ausdruck ge¬
bracht . Ueber die Leistungen des Vereins konnte sich
der Vorsitzende nur günstig äußern . Turn - , Spiel -
und Sängerriegen haben schöne Erfolge errungen :
auch das Damenschäuturnen hat viel Beifall gefun¬
den . Das Jubiläum des Vereins wird mit einem
Gauturnfest verbunden sein . Die Turnabende waren
in der Regel von 80 Turnern und Zöglingen besucht.
Bei den Wahlen in den Turnrat wurde mit Aus¬
nahme eines einzigen Mitglieds , das erklärte, eine
Wiederwahl nicht mehr annehmen zu können, der
gesamte Turnrat einstimmig wiedergewählt.

—v . Die Schühengesekfchafi hielt am Samstag eine
Abendunterhaltung im Friedrichshof ab , zu der sich
eine stattliche Zahl Schützen mit ihren Damen ein¬
gefunden hatten. Oberschützenmeister Professor Dr .
Müller begrüßte die Festteilnehmer in herzlichster
Weise , warf einen kurzen Rückblick auf das in allen
Teilen so wohlgelungene 24. Verbandsschießen, ge¬
dachte sodann in erhebenden Worten der 40jährigen
Wiederkehr der Errichtung des Deutschen Reiches
und seines Schutzherrn unseres Kaisers und ließ seine
patriotischen Ausführungen ausklingen in ein Hoch
auf den hohen Protektor der Gesellschaft Grohherzog
Friedrich II.,in das die Schützen sudelnd einstimm¬
ten. Das reich ausgestattete Programm bot eine
Fülle ganz vorzüglicher gesanglicher und musikalischer
Genüsse . Die Artilleriekapelle Nr . 14 leitete es mit
der Ouvertüre z . Op. „Die Sängerfahrt " und Er¬
innerungen an Rich . Wagners „Tannhäuser " wür¬
dig ein . Das rühmlichst bekannte Lieder kr anz -
quartett erfreute mit prächtigen Liedern die dank¬
baren Zuhörer und erntete dafür reichen und wohl¬
verdienten Beifall, der auch Herrn Jos. Keilberth ,
Großh . Hofmusiker , zuteil ward für seine meister¬
haft zur Geltung gebrachten Cellovorträge . Als Kon¬
zertsängerin hatte sich Fräulein Herma Müller
ganz vortrefflich eingeführt und mit ihrer sympathi¬
schen Stimme die Arie der Susanne aus „Figaros
Hochzeit" sowie 3 Schubertlieder, „Die Forelle "

, „Wo¬
hin" und „Wiegenlied"

, mit tiefer Empfindung und
reizender Vortragsweise zu Gehör gebracht. Die
Klavierbegleitung lag in den bewährten Händen des
Herrn H . Knier er , der seine Aufgabe mit ge¬
wohnter Meisterschaft durchlührte. Kammersänger
Hans Bussard erzielte einen durchschlagenden Er¬
folg mit der prächtigen Widergabe zweier Lieder
„Frühlinaslied " von Wilm und „Glockentürmers
Töchterlein " von Loewe . Stürmischer Beifall lohnte
sein gediegenes künstlerisches Können, so daß er sich
zu einer Zugabe entschließen mußte . Einen Glanz¬
punkt des umfangreichen Programms bildeten dann
wie immer die humorvollen Darbietungen des ein¬
heimischen Poeten Romeo . In unverfälschtem
Karlsruher Deutsch brachte er die jüngsten Kinder sei¬
ner heiteren Muse zum Vortrag und entfesselte be¬
sonders mit der köstlichen Schilderung des „Dete-
ranenbanketts" stürmische Heiterkeit. Einen wür¬
digen Abschluß bildete sodann das „Humoristische
Ballett mit Gesang", das die Freuden und Leiden
eines Schützenfestes in drastischer Weise schilderte
und das vielseitige Talent Romeos als Dichter, Re¬
gisseur und Kapellmeister nochmals zur vollen Gel¬
tung brachte . Das Ballettkorps stand auf der Höhe ,
Damen und Herren entledigten sich ihrer teilweise
recht schwierigen Ausgabe mit großem Geschick und

wahre Lachsalven erweckten die einzelnen Tänze , be¬
sonders aber der Schlußtanz der Prima Ballerina ,
Walderini . Alles in allem: Es war ein Fest voll
heiterer Laune ! F .

—v . Im Karlsruher Liederkranz wurde bekannt ge¬
geben , daß dem am 11. d . M . stattfindenden Kostüm¬
fest nunmehr die Idee eines „Karnevals in
Venedigs zugrunde gelegt wurde. Die Festhalle
erhält venezianischen Schmuck und wird reich mit
Orangenbäumen usw . dekoriert. Selbstverständlich
soll auch die Kostümierung der Mitglieder entsprechend
sein und würden sich vorwiegend italienische , aber
auch alle sonstigen Landestrachten neben den unver¬
meidlichen Bajazzos usw . eignen. Im übrigen ist
Balltoilette mit zum Feste passender Kopfbedeckung
obligatorisch und das Tragen von Larven gestattet.
Bezüglich des am 18. März stattfindenden Fulder -
ftisttmgsfestes ist neben bunten Darbietungen eine
größere dreiaktige operettenhafte Ritterlegende vom
Lauterberg geplant, bei der auch den Liederkranz¬
damen bei Sang und Tanz Gelegenheit zur Mit¬
wirkung geboten ist. Etwaige weitere Anmeldungen
hierzu wollen an den Fulderpräsidenten Herrn Ed .
Nagel gerichtet werden. Auch diese Veranstaltung
schließt mit einer größeren Tanzuntsrhaltung : alles
nähere wird demnächst durch Annoncen bekannt ge¬
geben.

—v . Der Tlaturheilverein bot vergangenen Sams -
tag in der „Eintracht" seinen Mitgliedern einen ver¬
gnügten Abend , der zahlreich besucht war . Fräulein
Anni Cutter sang ausgewählte Lieder ernsten und
heiteren Inhalts in wirkungsvoller Weise unter lie¬
benswürdiger vortrefflicher Begleitung von Fräulein
Dora Wegele . Fräulein Lössler , ein« noch sehr
junge, talentierte Schülerin, erfreute mit zwei Klavier-
vorträgen bei gut geschultem Spiel . Der 25 Mann
starke Mandolinenklub unter Leitung seines Dirigen¬
ten Thiemecke half durch vier ausgewählte , aus¬
gezeichnet vorgetragene Nummern den Abend genuß¬
reich zu gestalten . Volle Unterstützung wurde dem
Ganzen durch prächtige Soli und Gesamtspiele des
Orchesters Lüttgers . Allen Mitwirkenden wurde
reicher Beifall gezollt . Mit dem zweiten Teil kamen
die Tanzlustigen auf ihre volle Rechnung bis zum
frühen Morgen . Der Verein hat sich dadurch auch
in dieser Hinsicht als seinen Aufgaben gewachsen ge¬
zeigt. Mögen ihm weiterhin viele treue Anhänger
für die gute Sache zugeführt werden.

v . Evangelischer Männerverein der Weststadk . Die
am 29 . Januar abgehaltene Kaisergeburts¬
tagsfeier hat bei vollbesetztem Haus einen sehr
befriedigenden Verkauf genommen. Der von Herrn
H . Vogel vortrefflich geleitete Chor der Christus¬
kirche sang prächtig vier stimmungsvolle Lieder. Ein
von Fritz Romeo für den Abend besonders gedichte¬
ter Prolog wurde von Fräulein Frietz mit großem
Geschick vorgetragen. Herr Römhildt selbst trug
herzige Kinder seiner Muse vor . Das Kaiserhoch
brachte Stadttat Lieber im Anschluß an einen
lehrreichen Rückblick auf das Kaisertum des Mittel¬
alters aus . Fräulein Margot Legnsvel fand mit
Liedern von Hugo Wolf , Schumann und Schubert , die
sie vorzüglich sang, so vielen Beifall, daß sie sich zu
einer Zugabe verstehen mußte. Als Festspiel kam der
von hiesigen Gymnasiasten verfaßt« und vertonte Ein¬
akter „Der große Kurfürst " zur Aufführung .
An die Aufführungen und Vorträge schloß sich der
übliche Tanz.

—v . Arbeiierbildungsverein. Der „Bunte Abend" ,
den der Verein am Montag im „Einttachtsaale" ver¬
anstaltete, füllte den Saal bis auf den letzten Platz .
Bunt war der Abend und lustig und wohlgelungen.
Hosschauspieler Walter Korth leitete den Abend ein
und gab zugleich das Veste aus seinem lustigen Re¬
pertoire. Die jungen Mitglieder unseres Hostheaters,
Hedwig Holm und Fritz Kampers , wußten sich
sehr erfolgreich zu betätigen; Fräulein Holm mit
kleinen pointereichen Dichtungen und Herr Kampers
mit Erzählungen Ludwig Thomas in bayerischer
Mundart , die dem Münchener Kind besonders gut
gelangen. Als Sängerin Wiener Lieder betrat Hof¬
opernsängerin Küche Roha - Warmersperger
das Podium und zeigte darin ihre große reife Kunst
und auch den Schalk . Daneben wußten aber auch dis
jüngsten Sängerinnen unseres Hostheaters, Fräulein
Hildegard Bau mann und Anni Ernst in Liedern
von Ludwig Baumann (der Sängerin Vater ), Mozart ,
Bohm, Holländer und Hildach ihre schönen Stimmen
und deren gute Schulung zu zeigen und in den rei¬
zenden Kinderduetten von Frank eine vorzügliche
Gesamtwirkung zu entfalten, die ihnen reichen Beifall
eintrug . Hofmusiker Joseph Keilberth bewährte
sich in Kompositionen von St . Saens und Popper
als ganz vorzüglicher Cellist mit trefflicher Technik
und der jugendliche Violinspieler Erwin Baumann
zeigte einen guten Ton und gute Schulung . Herr
Hermann Knie rer war , wie immer, ein sicherer
Begleiter. Der sehr gelungene Abend war von dem
reichsten Beifall der großen Zuhörerschaft begleitet,
die die Mitwirkenden immer wieder auf das Podium
riesen. Der Verein hat mit dem Abend seinen Mit¬
gliedern und Freunden eine rechten Genuß bereitet .

—v . Naturwissenschaftlicher Verein. Freitag , den
3. Februar , abends 8 )4 Uhr, finden im Speisezimmer
des Museums Vorträge statt von : Dr . Spuler über
„Schulsport und Militärdienst" , Dipl. -Ing . Schu¬
mann über „Sprechendes Eisen "

, Prof . Dr . Schult -
heiß über „Temperaturumkehrung im Winter " .

—v. Die nationaMberale Partei veranstaltet Diens¬
tag , den 7. Februar , abends )L9 Uhr, im Saal 3
Schrempp (Waldstraße 16) eine öffentliche Versamm¬
lung , in der Rechtsanwalt E. Schott aus Heidel¬
berg, der Obmann des dortigen Bürgerausschusses,einen Vortrag halten wird über „Neue Städteordnung
und Verhältniswahl"

. Herr Schott ist als bekannter
Kommunalpolitiker in der Lage, diese überaus wichtige
und interessante Materie, die von größter Bedeutung
für die nächsten Bürgerausschußwahlen fit, in er¬
schöpfender und anziehender Weise zu behandeln.
Schluß von „Aus dem Stadtkreise" siche viertes Blatt .
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